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ZEICHENERKLÄRUNG 
gem. Planzeichenverordnung (PlanzV 90) 
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Nutzungsschablone 
(Beispiel) 

ART DER ßAULICHEN- NUTZUNG 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB 

Reines Wohngebiet!(§ 3 BauNVO) 
mit Begrenzung der Oberbaubaren Fläche 

MASS Q~R BAULICHEN NUTZUNG 
(§ 9Abe. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO) 

0,25 Grundflächenzahl 

Geschoßflächenzahl 

II 'Zahl der Vollgeschosse - als Hechstgrenze 

@ Zahl der Vollgeschosse zwingend 

_ BAUWEI§,&. 
'(§9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 22 und 23 BauNV□ f 

0 offene Bauweise 

Einzel- und Doppelhäuser zulässig 

nur Hausgruppen zulässig 

Baugrenze (blau) 

4 ► Stellung der baulichen Anlage~L Firstrichtung 

SD Satteldach 
VE_RKEHRSFLÄCHEN 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11~auGB), 

Straßenbegrenzungslinien 

Straßenverkehrsfläche mit der vorgeschlagenen 
Aufteilung in Fahrbahn und Bürgersteig 

Fuß- und Radweg 

GRÜNFLÄCHEN 
'(f9 Atrs. 1't1r. 15 Abs. 6 BauGB) 

,öffentliche Grünfläche - Begleitgrun· 

PLANUNGEN, NUTZUNGSREGELUNGEN UND MASSNAHMEN 
ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE UND ZUR ENTWICKLUNG_ DER LANDSCHAFT 
(§ 9 Abs. Nr. 20,25 BauGB) 

Anpflanzung von Bäumen 

KENNZEICHNUNGEN UND NACHRICHTLICHE ÜBERNAHMEN , 
( § ~ Pbs. 6 Bat.Gl) 

□ = = = mit Gell-, Fahr- in! Lei~ zu 
□ = = = llelast.eoo! Flädm für die einzelml 1.eitugsb ägc. Lnl Hinter! ieger 

- (S 9 Pbs. 1 Nr. 21 BallBJ 

UMGRENZUNG VON FLÄCHEN FOR NEBENANLAGEN,STELLPLÄTZE, 
GARAGEN UND GEMEINSCHAFTSANLAGEN 
(S 9 Pbs. 1 rr. 4 in! 22 llau'l!J - ' 
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Geminscnaftsstellplätze 

Qmli.nsdlaftsgarag 

SONSTIGE .FESTSETZUNGEN 

-- Grenze des räumlichen Geltungsbereiches 
des Bebauu~gsplanes (§ 9 Abs. 7 BauGB) 

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung 
z. B. von Baugebiete~ oder Abgrenzung 
des Maßes der Nutzung innerhalb eines 
Baugebietes _ 
(z.B. § 1 Abs. 4; S 16 Abs. 5 BauNVO) 

' SONSTIGE DARSTELLUNGEN UND HINWEISE 

t 
Brücke 

Böschungsflächen - Graben 

Elektrizitätsleitung 

Bebauungsplan Nr. 
11 Oberdorfelder Straße 1 

'. 

Zu dieser Planzeichnung gehören textliche Festsetzungen und Hinweise. 
Geset21iche Grundlage für den Bebauungsplan ist das Baugesetzbuch (Bau<,B) 
in der Fassurm der Bekanntmachung vom· 08. Dezember. 1986. sowie d-ie 
Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.01.1990. -

Die Stadtverordnetenversammlung beschloß die Bebau­
ungsplanaufstellung nach § 2 (1) BauGB 

Der Aufstellungsbeschluß wurde nach § 2 (1) BauGB 
bekanntgemacht. 

Die Stadtverordnetenversammlung beSChloß den Bebau· 
.ungsplanentwurf und sei•ne öffentliche_ Auslegung ·nach 
§ 3 Abs. 2 BauGB 

Die öffentliche Auslegung vyurde nach § 3.Abs. 2 BauGB 
bekannt-gemacht. 

Der Bebauungsplanentwurf wurde nach § 3 Abs. 2 BauGB 
öffentlich ausgefegt. 

Die Stadtverordnetenversammltmg beschloß den Bebau­
ungsplan nach § 10 Bau GB als Satzung 

Mit dem Bebauungsplan wurden die Voraussetzungen 
dias.,§ 2 Ab:~,.6 Wohn.vng_sb.auerleichterungsgesetz (WoBauErlGJ erfüllt .. 

am __ 26.03.90 

am _10.08.90 

am -28.10.91. 

am -·20.02_92 

vom -- 02.0~.92 
bis -•- 03.04c92 

am ---24.0S.93 

Hanau, 2~.06.93 

gez. Wlti"tker" 
SaudirektOr 

D.er Bebauungsplan ist danach nicht der höheren Yerwaltu_ngsbehörde anzuzeigeil. 

Ausgefertigt 

Der Satzungsbesch!un wurde 
nach § 12 BauGB bekanntgemacht 

Der Bebauungsplan wurde damit rechtskräftig 

Entwurf; 61, - S-tadtp!anurigsamt Hanau 

Datum: 09,91 
Sachbearbeiter: Schnitzer. 
Änderungen: 

gezeichnet: kr. 
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am __ 24,06.93 
. a~. Oresiler 

Stadtbaurat 

am ___ • 30.06.93 

;im ~ 30.06.93 

Hanau, 15.07.93 

9ez„ Weicker 

Baudirektor 

geprüft: 

Siegel 


